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Berichte

LANDESKOMITEE IGU
Jahresbericht 1992

Internationaler Geographenkongress
Washington D.C. (USA): Geography is
Discovery

Wie alle vier Jahre bedeutete auch 1992
für das LK Schweiz der IGU (Internationale

Geographische Union) eine bedeutende

Aktivität, galt es doch, die Präsenz

unseres Landes am 27. Internationalen
Geographenkongress in Washington

D.C. (9. - 14. August) sicherzustellen.
Das LK, vertreten durch seinen
Präsidenten (Vizepräsident der ASG, W.
Leimgruber) und den Präsidenten der ASG
(H. Elsasser), bemühte sich, zu diesem
Anlass eine Publikationen- und
Kartenausstellung zusammenzustellen, die den
rund 2'500 Kongressteilnehmern Einblick
in die wissenschaftlichen Aktivitäten
der Schweizer Geographen geben sollte.
Einzelne Institute und Regionalgesellschaften

haben in erfreulicher Weise
mitgewirkt und Ausstellungsmaterial zur
Verfügung gestellt. Ihnen sei an dieser
Stelle bestens für ihr Engagement
gedankt.

Ebenso unternahm das LK eine Werbeaktion,
um die Kandidatur von Prof. Bruno

Messerli (Bern) für das Amt eines
Vizepräsidenten der IGU zu unterstützen.
Die Aktion zeitigte einen grossen
Erfolg, wurde doch der Kandidat mit einem
Glanzresultat gewählt.
Nach Prof. Boesch (Zürich), der 1956-
1968 das Amt des Generalsekretärs und
Quästors der IGU bekleidete, ist Bruno
Messerli der zweite Schweizer, der im
Exekutivorgan der Union Einsitz nimmt.
Das Landeskomitee gratuliert ihm zu
dieser ehrenvollen Wahl.

Freiburg,
21.1.1993

Der Präsident LK IGU
Prof. Walter Leimgruber

Vom 9. - 14. August 1992 fand in
Washington (D.C.) der 27. Internationale
Geographenkongress der International
Geographical Union (IGU) statt, an dem
der Unterzeichnete als Leiter der
Schweizer Delegation teilnahm. Der
Kongress (in den beiden Grosshotels Hyatt
und Ramada Tech World) vereinigte
schätzungsweise 2'500 Teilnehmer aus der ganzen

Welt. Wie üblich gliederte er sich
in einen administrativen Teil
(Generalversammlung der IGU), eine Reihe von
Spezialsymposien, über 200 zweistündige
Fachsitzungen (Referate und Posters)
und mehrere Exkursionen vor, während
und nach dem Kongress. Zahlreiche
Kommissionen und Studiengruppen der IGU
führten zudem vorgängig des Kongresses
eigene Fachsymposien (z.T. mit
Exkursionen) durch. Eine gut beschickte
internationale Karten- und Buchausstellung

vermittelte einen Ueberblick über
aktuelle Publikationen und
Forschungsschwerpunkte

Die Generalversammlung, die am Montag-
und Dienstagnachmittag sowie am späteren

Mittwochvormittag durchgeführt wurde,

hatte vor allem ein neues Exekutivkomitee

zu bestellen. Neuer Präsident
wurde Prof. H. Verstappen, Enschede
(NL), neuer Generalsekretär Prof. E.
Ehlers,Bonn. Prof. Bruno Messerli, Bern,
wurde mit einem Spitzenresultat (39 von
41 Stimmen) zu einem der Vizepräsidenten

der IGU gewählt. Als Ersatz für den
verstorbenen Prof. E. Dalmasso (Paris)
wurde Prof. A. Metton (Paris-Val de Marne)

gewählt. Da Frau Prof. Gutierrez
de MacGregor (Mexico) turnusgemäss
ausschied, sitzt im neuen Exekutivkomitee
keine Frau mehr, und ein Vertreter aus
Lateinamerika fehlt. Der Wermutstropfen
war, dass die Generalversammlung auf
Vorschlag des ausscheidenden Schatzmeisters

(Prof. L. Kosinski, Edmonton) die
Beitragseinheit für die Mitgliederbeiträge

teuerungsbedingt um 50 US $ anhob
(von 325 auf 375 $) - in Zeiten der
Budgetkürzungen allerorten sicher keine
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erfreuliche Nachricht. Der sorgfältige
Umgang mit dem Geld wurde jedoch von
der Finanzkommission bestätigt, und die
IGU-Finanzen befinden sich im Einklang
mit den ICSU-Richtlinien.
Die Schweizer Delegation umfasste rund
10 Personen und war mit mehreren
Referaten vertreten (V.Meier, Basel; H.Wan¬
ner, Bern; W. Leimgruber, Freiburg;
H. Elsasser, Zürich). V. Meier, H. Wanner

und W. Leimgruber präsidierten
Fachsitzungen. Dank der Anstrengungen einiger

Institute konnten wir auch eine
kleine nationale Publikations-Ausstellung

präsentieren. Besondere Beachtung
fand der Hydrologische Atlas der
Schweiz, dessen erste Kartenblätter der
Delegationsleiter in seinem Reisegepäck
mitnehmen konnte - frisch ab Presse.
Der Kongress erlaubte, trotz seiner
Unübersichtlichkeit und gelegentlicher
organisatorischer Pannen, neue Kontakte
anlässlich von Fachsitzungen und
Exkursionen anzuknüpfen und Einblick in
verschiedene Arbeitsrichtungen zu erhalten.
Es hat sich erneut gezeigt, wie wichtig
derartige Anlässe sind, wenn auch ihre
Grösse abschreckend wirken mag: man
kann sich selbst mit einem internationalen

Fachpublikum vergleichen und eine
eigene Botschaft hinaustragen.Gerade im
Hinblick auf Kontakte mit den Oststaaten

und der Dritten Welt ist dies ein
nicht zu unterschätzender Aspekt. Mit
einer bedeutenden finanziellen Anstrengung

äufneten amerikanische Geographen
und mit der Geographie liierte Institutionen

einen Fonds, der über 100
Delegierten aus der Dritten Welt den Besuch
des Kongresses ermöglichte. Ohne diese
Solidaritätsbekundung hätten diese
Forscher (meist junge Nachwuchsleute)
nicht an diesem Forum teilnehmen können,
eine erfreuliche Initiative, die
Nachahmung verdient.
Walter Leimgruber, Fribourg

Liste der IGU-Kommissionen
und Studiengruppen

Commission on Climatologie (Chair:Prof.
Domrös, Germany)
Commission on Coastal Systems (Chair:
Prof. Psuty. U.S.A)
Commission on Communication Networks
and Telecommunication (Chair: Prof. Ba-
kis, France)
Commission on Critical Situations and
Regions in Global Environmental Change
(Chair: Prof. Kasperson, U.S.A)

Commission on Environmental Changes and
Conservation in Karst Areas (Chair:
Prof. Sauro)
Commission on Frost Action Environments
(Chair: Prof. Lautridou, France)
Commission on Gender and Geography
(Chair: Prof. Momsen, U.S.A)
Commission on Geographie Information
Systems (Chair: Prof. Kubo, Japan)
Commission on Geographical Education
(Chair: Prof. Haubrich, Germany)
Commission on Geography and Public
Administration (Chair: Prof. Barlow,
Canada)

Commission on Geography of Commercial
Activities (Chair: Prof. Shrivastava,
India)
Commission on Geography of Famine and
Vulnerable Food Systems (Chair: Prof.
Bohle, Germany)
Commission on Geomorphological Response
to Environmental Change (Chair: Prof.
Imeson, Netherlands)
Commission on Health, Development and
Environment (Chair: Prof. Philips, U.K.)
Commission on Historical Monitoring of
Environmental Change (Chair: Dr. Annen-
kov, Russia)
Commission on History of Geographical
Thought (Chair: Prof. Takeuchi, Japan)
Commission on Marine Geography (Chair:
Prof. Smith, U.K.)
Commission on Mathematical Models
(Chair: Prof. Fischer, Austria)
Commission on Mountain Geoecology and
Sutainable Development (Chair: Prof.
Ives, U.S.A.)
Commission on Natural Hazard Studies
(Chair: Prof. Rosenfeld, U.S.A.)
Commission on Organisation of Industrial
Space (Chair: Prof. Conti, Italy)
Commission on Population Geography
(Chair: Prof. Noin, France)
Commission on Urban Development and
Urban Life (Chair: Prof. Pumain, France)
Commission on World Political Map
(Chair: Prof. Van der Wüsten, Netherlands)

Study Group on Regional Environment,
Recent Industrial Transformation and Urban
Adaptation (Chair: Prof. Dezert, France)
Study Group on Regional Hydrological
Response to Climatic Change (Chair:
Prof. Liu Chang-ming, China)
Study Group on Erosion and Desertifica-
tion in Regions of Mediterranean Climate
(Chair: Prof. Sala, Spain)
Study Group on Development Issues in
Marginal Regions (Chair: Prof. Majoral,
Spain)
Study Group on Environmental Management
and Mapping (Chair: Prof. Glazovsky,
Russia)
Study Group on Sustainibility of Rural
Systems (Chair: Prof. Bowler, U.K.)
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